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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSG Schnaitheim : PSV Heidenheim 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Pham tütet den Sieg für die TSG Schnaitheim ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Schnaitheim in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen
den PSV Heidenheim durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem
2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Geiger / Zimmermann holten mit einem 11:7, 11:8, 3:11, 11:6 gegen
Sträßle / Heizmann den ersten Punkt für ihr Team. In toller Verfassung präsentierten sich Koch /
Moser im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Jooß / Sträßle. Die richtige Taktik hatten Öhrlich / Pham beim 3:0-Erfolg gegen Kastner /
Rubin von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Chancen ließ Jürgen Koch beim 3:0 seinem Gegner
Leon Sträßle. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Rudolf Geiger letztlich auf Lager,
um Harald Jooß final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Tobias Öhrlich zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Jonas Heizmann aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Einen Sieg fuhr Jonas
Zimmermann bei seinem 3:1 gegen Simon Sträßle ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Keine Chancen ließ Quang Vinh Pham nachfolgend bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Oliver Rubin. Völlig ungefährdet war im Anschluss der
Sieg von Andreas Moser gegen Dietmar Kastner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:3,
8:11, 11:2 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TSG Schnaitheim und des PSV
Heidenheim in die Box. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Harald Jooß
zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen Koch im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Keinen Punkt beisteuern konnte Rudolf Geiger im Spiel gegen Leon Sträßle, das 0:3
verloren ging. Tobias Öhrlich verlor sein Match gegen Simon Sträßle unterm Strich recht eindeutig
und anhand der TTR-Werte extrem überraschend nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 8:11. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Jonas Zimmermann
gegen Jonas Heizmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 7:11, 10:12, 11:2, 11:3, 11:7 gewann. Quang Vinh Pham war im Einzel gegen Dietmar
Kastner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Schnaitheim nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während der PSV Heidenheim vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen die TSG Giengen
II ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Schnaitheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2023 gegen den SC Hermaringen II.

 Statistik:
 TSG Schnaitheim

Doppel: Geiger / Zimmermann 1:0, Koch / Moser 0:1, Öhrlich / Pham 1:0 
Einzel: J. Koch 2:0, R. Geiger 0:2, T. Öhrlich 1:1, J. Zimmermann 1:1, Q. Pham 2:0, A. Moser 1:0 
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 PSV Heidenheim
Doppel: Jooß / Sträßle 1:0, Sträßle / Heizmann 0:1, Kastner / Rubin 0:1 
Einzel: H. Jooß 1:1, L. Sträßle 1:1, S. Sträßle 1:1, J. Heizmann 1:1, D. Kastner 0:2, O. Rubin 0:1


